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Amtliche
Bekanntmachungen

Sperrung der Mannheimer Straße
Wegen Kanalsanierungsarbeiten muss die Mannheimer
Straße ab der Schwetzinger Straße bis zum Kreisel Uhland-
straße für die Dauer vom 3. bis 14. August 2009 voll gesperrt
werden. Der Verkehr wird gemäß dem abgebildeten Plan um-
geleitet.
Da auch der Busverkehr betroffen ist, sind stellenweise Halte-
verbote erforderlich. Wir bitten um Beachtung!
Verlegung der Bushaltestellen
Richtung Mannheim: Die Haltestelle in der Mannheimer
Straße ("Drogerie Hartmann") und die Haltestelle am Mess-
platz werden in die Bahnhofstraße, die Haltestelle Mannhei-
mer Straße (zwischen Schütte-Lanz-Straße und Uhland-
straße) wird in die Uhlandstraße verlegt.
Richtung Ketsch: Die Haltestelle in der Mannheimer Straße
(zwischen Schütte-Lanz-Straße und Uhlandstraße) wird in die
Breslauer Straße verlegt.
Für Fußgänger und Radfahrer bleibt die Durchfahrt offen.
Ihr Ordnungsamt

- Beachten Sie dazu den Plan auf Seite 3 -

Kollerfähre fällt wegen Motorschadens aus
Nach Mitteilung des zuständigen Landesbetriebes Vermögen
und Bau werden die Reparaturarbeiten nach dem kapitalen
Motorschaden voraussichtlich bis Mitte nächster Woche
dauern.

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch Rest-
müll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht kom-
postierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,- E und ist so-
mit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager mit
je 3,00 E pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Den Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 Uhr bis 15.30
Uhr und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 Uhr bis
16.00 geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Sperrung des Radweges in Richtung Ketsch
Wegen des Baus der Fernwärmeleitung muss der Rad- und
Wirtschaftsweg entlang des Klärwerks in Richtung Ketsch vo-
raussichtlich bis zum 28. August 2009 voll gesperrt werden. Im

Bereich der Baustelle besteht u.a. durch Baustellenverkehr
naturgemäß erhöhte Unfallgefahr. Um Unfälle zu vermeiden,
bitten wir außerdem, nicht auf die Straße zu fahren, sondern
auf die Feldwege hinter der Realschule auszuweichen. Vielen
Dank für Ihr Verständnis!
Ihr Ordnungsamt

Bundestagswahlen am 27. September 2009
Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen
Zur Wahl des Deutschen Bundestags am 27. September 2009
werden sämtliche Wahlberechtigte zur Stimmabgabe gebeten.
Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgege-
ben werden, wenn man wegen schlechten Sehens die Wahlun-
terlagen selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl
bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos
die Zusendung von so genannten Stimmzettelschablonen an.
Die Schablonen werden auf den Stimmzettel gelegt. Die Fel-
der für die "Kreuzchen" sind in der Schablone ausgespart.
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird - eben-
falls kostenlos - eine Audio-CD im so genannten DAISY-
Format ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen MP3-
Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Benut-
zung der Schablone erklärt. Alternativ zur DAISY-CD wer-
den auch Audio-Kassetten angeboten. Außerdem wird der
Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen,
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie
die Schablone und die DAISY-CD kostenlos bei den Blinden-
und Sehbehindertenverbänden an unter Telefon: 01805/
666456 (0,12 EUR/Min.).

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Rudolf Ditter und Frau Rosa Ditter geb.
Wiedemann, wohnhaft Karl-Theodor-Straße 20, 68782 Brühl,
feiern am Freitag, den 7. August 2009, das Fest der golde-
nen Hochzeit.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Ge-
meinde Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und
wünschen ihm noch einen wohlverdienten und sorgenfreien
Lebensabend.

Altersjubilare
01.08. Herr Siegfried Reuter, Lindenstr. 6 80 Jahre
01.08. Herr Hubert Schwach, Gartenstr. 41 76 Jahre
02.08. Frau Linde Kroker geb. Auer, 78 Jahre

Werkstr. 6
04.08. Frau Hannelore Roch geb. Schneider, 82 Jahre

Rheinstr. 3
05.08 Herr Günter Lubusch, Spraulache 20 75 Jahre
06.08. Frau Adele Liebisch geb. Kohl, 81 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
06.08. Frau Maria Bender geb. Hildebrandt, 81 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
06.08. Herr Walter Gredel, Walldorfer Str. 1 75 Jahre
06.08. Herr Dieter Schrem, Stuttgarter Str. 24 75 Jahre
06.08. Frau Helene Misch geb. Gewerth, 85 Jahre

Ketscher Str. 35
06.08. Frau Frieda Jahn geb. Gund, 90 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
06.08. Frau Helene Kern geb. Brunner, 78 Jahre

Adlerstr. 11
07.08. Herr Eugen Gaa, 78 Jahre

Am Schrankenbuckel 1
07.08. Frau Lisa Kummelt geb. Geschwill, 82 Jahre

Alter Bäumelweg 1
07.08. Herr Kurt Kneuker, Mannheimer Str. 6 89 Jahre
07.08. Frau Magdalena Durst geb. Post, 81 Jahre

Kolpingstr. 2
07.08. Frau Helga Windisch

geb. Dörndorfer, Kolpingstr. 14 83 Jahre
07.08. Herr Edwin Janisch, Hofstr. 14 A 76 Jahre
07.08. Herr Johannes Lemke, Hofstr. 24 84 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!



Freitag, 31. Juli 2009 Brühler Rundschau Nummer 31 / Seite 3



Seite 4 / Nummer 31 Brühler Rundschau Freitag, 31. Juli 2009

Öffentliche
Einrichtungen

Jugendhaus Brühl
Das Jugendhaus beteiligt sich von 03. bis 07.08. am Ferienpro-
gramm der Gemeinde Brühl. Die einzelnen Ferienaktionen
sind dem Programm entnehmbar. Das Jugendhaus ist deshalb
nicht zu den normalen Öffnungszeiten geöffnet.
Ab dem 10.08. hat es wieder wie gewohnt geöffnet und bietet
auch während den Ferien Bastelaktionen für Jugendliche an.
Sommerpause macht das Jugendhaus von 07.09. bis 21.09.
Das Jugendbistro öffnet erst Ende September wieder für alle
ab 16 Jahren.

Öffnungszeiten des Jugendhauses "Treffpunkt" Brühl
Rennerswald 1, 68782 Brühl, Tel. 06202/780688
Team: Evi Hockenberger und Petra Straile

Montag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch: 14.00-15.30 Uhr Teentreff

15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
Donnerstag: 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
Freitag: 16.00-17.30 Uhr Teentreff

17.30-21.00 Uhr Jugendtreff
Teentreff: für alle Schüler der 5. und 6. Klassen
Jugendtreff: für alle ab der 7. Klasse

Kindergarten St. Michael
Rohrhof
Mit unseren Schulanfängern auf den Spuren der Schoschonen
Am Freitag, den 17.07. fand im Kindergarten St. Michael die
alljährliche Abschiedsparty für die Schulanfänger-Kids statt.
Für unsere "Großen" hatten wir uns eine besondere Überra-
schung ausgedacht. Die Kids verwandelten sich im Handum-
drehen in zwei angesehene Indianerstämme. Zum "Indianer-
streifzug durch Rohrhof" rückten so die Indianer vom Stamm
der "Adleraugen" und die Indianer vom Stamm der "Scho-
schonen" aus. Gut ausgerüstet mit selbst gebasteltem "India-
nerkopfschmuck und eingehüllt in unsere mitgebrachten "Re-
genwigwams" trotzen wir alle Regen und Wind. Der listige
Stamm der "Schoschonen" hatte unsere Erzieherin Julia ent-
führt. Mit scharfem Blick ging der Stamm der "Adleraugen"
auf Fährtensuche. Beide Stämme hatten vielerlei Mutproben
und Indianerprüfungen zu bestehen. Von vielen tapferen
Stammesmitgliedern beider Stämme waren lautstarke India-
nerrufe zu hören. So manche "Rohrhofer Ureinwohner" rie-
ben sich verwundert die Augen beim Anblick der jungen,
tapferen, klugen und eifrigen Indianerinnen und Indianer.
Die listige und kluge Entführung der Erzieherin Julia durch
die "Schoschonen" war meisterhaft geglückt! Aber mit hel-

denhafter Tapferkeit gelang dem Stamm der "Adleraugen"
die Befreiung von Julia. Dies große Ereignis musste natürlich
gefeiert werden. Mit überzeugendem "Indianer-Gebrüll" und
unserem unschlagbaren "Indianersong" wackelten die Kiga-
Wände und alle Indianerinnen und Indianer hatten sich ihre
Belohnung bei einem leckeren Eis in fröhlicher "Indianer-
runde" zum Ausklang des schönen Abschlussabends redlich
verdient.
Das ganze Kiga-Team St. Michael wünscht unseren "Großen"
einen guten Schulstart und viele gute Erfahrungen im neuen
Lebensabschnitt. Danke sagen wir den Kids und ihren Eltern
für die schöne gemeinsame Kindergartenzeit.

Abschiedsfest mit Gottesdienst für die Schulanfänger
Das Kindergartenjahr nähert sich seinem Ende und der Schul-
anfang der "Großen" rückt näher. Unsere "Großen - die
schlauen Füchse" feierten am Freitag, den 10.07.2009, ihr Ab-
schiedsfest. "Unter dem Regenbogen" - mit dieser themati-
schen Einladung hatten sich Kinder und Erzieherinnen schon
lange vor dem Fest mit großem Spaß, bunter Kreativität und
viel Einsatzfreude vorbereitet. Im gemeinsamen Abschluss-
gottesdienst mit Pastoralreferentin Martina Gaß gestalteten
die Kinder die Fürbitten und verschiedene Gottesdienstele-
mente. Ihr fröhliches Singen und Musizieren wirkte mitrei-
ßend auf alle eingeladenen Festgäste.
Stolze und glückliche Kindergesichter freuten sich über den
wundervollen Regenbogen, den sie zur Erinnerung am Ende
des Gottesdienstes überreicht bekamen.
Traditionell ging es nach dem Gottesdienst in den Garten von
St. Michael. Die Kinder hatten ein kleines - aber feines -
Programm eingeübt. Viel Applaus gab’s dafür von den Eltern.
Überrascht wurden die Kinder von ihren Erzieherinnen, die
mit viel Liebe jedem Schulanfängerkind ein kleines Ab-
schiedsgeschenk als bleibende Erinnerung an ihre Kindergar-
tenzeit überreichten. Mit einem super Choreinsatz von Kin-
dern und Eltern und einem großen "Kindergartenstern" über-
raschten die Kinder und Eltern die völlig erstaunten Erziehe-
rinnen. Feierlich versprachen diese, dem "wundervollen Su-
perstern" einen Ehrenplatz im Kindergarten einzuräumen.
Mit einem tollen Salatbuffet, leckeren Fleischspezialitäten
und einem reichhaltigen Getränkeangebot sorgten die Eltern
gelungen für einen gemütlichen und wundervollen Abend.
Bis in die späten Abendstunden wurde gemeinsam gegessen,
gefeiert und gelacht. Herzlichen Dank sagt das Kindergarten-
team für die tolle und professionelle Festbewirtung der El-
tern. Riesig gefreut haben sich auch die Familienangehörigen
der Erzieherinnen, die ebenfalls als Ehrengäste von den El-
tern zum Fest eingeladen waren.

Kernzeit-/Hort-Betreuung
Schillerschule Brühl
Übernachtung in Mönchzell im Odenwald
Erstmalig plante der Elternbeirat des Hortes an der Schiller-
schule, federführend Herr Klaus Stürmer, einen Zwei-Tage-
Ausflug in die Jugendherberge der Brühler katholischen Kir-
chengemeinde in Mönchzell im Odenwald. Herr Geier, ehe-
maliger Gemeinderat, bot an, kostenlos das Haus für zwei
Tage zu nutzen. Dass es für die Eltern nicht zu teuer wird,
wurde kurzerhand ein Sponsor für die Busfahrt gesucht und
auch gleich gefunden. Herr Peter Justmann, Prokurist der Bel
Air Betriebs GmbH aus Brühl, erklärte sich spontan bereit,
die Kosten der Busfahrt zu übernehmen.
Letzten Samstag um 9.00 Uhr starteten pünktlich 25 Kinder
mit fünf Begleitpersonen und Frau Anne Fonje, die Hortleite-
rin, zu einem erlebnisreichen Übernachtungsausflug. Trotz
des einsetzenden Regens ließen sich die Kinder die Laune
nicht verderben. "Das sind nur die Tränen unserer Eltern
daheim, die uns vermissen", wussten sie zu berichten.
In Mönchzell angekommen wurden erst mal die Vier- bzw.
Sechs-Bett-Zimmer bezogen. Unterdessen machten sich die
Erwachsenen an die Arbeit, Essen für die Kinder zuzube-
reiten.
Neben vielen Angeboten wie Fußballspielen, Spielplatzbe-
such, Kinderschminken verging der Tag wie im Flug. Am
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Abend kam Besuch von Rik Brühl, vertreten durch Peter
Lemke, um das Treiben der Kinder in Bild und Ton festzu-
halten.
Für den Abend war gemeinsames Grillen angesagt. Die Hel-
fer kamen fast nicht nach, die hungrigen Kinder mit den auf
dem Schwenkgrill brutzelnden Würstchen und den Salaten zu
versorgen. Nach dem Essen trafen sich alle an der Feuerstelle,
wo ein romantisches Lagerfeuer loderte. Süße Marshmallows
auf lange Spieße gespickt wurden im Feuer geröstet und ver-
nascht. Mit Liedern zum Gitarrenklang und Erzählen von Er-
lebnissen vertrieb man sich die Zeit und wartete auf die Dun-
kelheit. Dann waren natürlich Gespenstergeschichten ange-
sagt. Den Höhepunkt an diesem Abend bildete die Nachtwan-
derung durch den finsteren Wald, wo hinter den Sträuchern
die Eltern zu Kindern wurden und einige gruselige Überra-
schungen für die Kinder in petto hatten.
Müde und erschöpft kehrte man nach einer halben Stunde
Wanderung wieder in der Jugendherberge ein und fiel alsbald
völlig erschöpft in einen tiefen Schlaf.
Am nächsten Morgen nach einem ausgiebigen Frühstück ver-
weilten sich die Kinder bei herrlichem Sonnenschein mit Spie-
len im Außengelände. Nach dem Mittagessen hieß es dann
leider schon: Koffer packen, Zimmer kehren und aufräumen.
Um 15:00 Uhr traten die Kinder und Helfer die Heimfahrt
an. Traurig, dass die schöne Zeit so schnell vorbeiging. Auf
dem Schillerschuleparkplatz warteten ungeduldig die Eltern
auf die Ankunft ihrer Kinder und schlossen diese dann herz-
lich in die Arme. Über eines waren sich allesamt einig: Dieses
Erlebnis muss wiederholt werden. Vielleicht schon im nächs-
ten Jahr?

Schillerschule Brühl
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule
18 Schüler/innen haben die Hauptschulabschlussprüfung und
12 Schüler/innen die Werkrealabschlussprüfung nach Klasse
10 an der Schillerschule GHWRS Brühl mit Erfolg bestan-
den - wir gratulieren!
Hiervon haben sich 12 Schüler/innen für die 10. Klasse an der
Schillerschule angemeldet.

Klasse 9 Klasse 10
Altun, Sergen Aksünger, Eren
Betzold, Mark Giardina, Francesco
Blüm, Robin Isler, Christian
Herm, Janik Sgodzaj, Karol
Miehm, Dennis Beste, Shane
Mündel, Timo Brandl, Michaela
Palzer, Christian Huang, Qiang
Sosgornik, Alexander Kombüchen, Sandra
Biermann, Jacqueline Meisterling, Vanessa
Felbusch, Anastasia Rey, Susanne
Herberger, Susanne Schwebler, Sabrina
Karrer, Aylina Thomas, Christina
Keskin, Meltem
Lauer, Katja
Schermer, Stefanie
Singer, Marina
Wagner, Anja
Yazici, Aydan

gez. Birgit Ric, Rektorin

Marion-Dönhoff-Realschule
Der Prüfungsjahrgang 2008/09 feiert seine mittlere Reife
91 stolze Schulabgänger nahmen am vergangenen Freitag ihre
Realschulabschlusszeugnisse entgegen. Erleichterung, Freude,
aber auch Abschiedsschmerz und ein bisschen Bammel vor
dem neuen Leben nach der Schule - all diese Gefühle schwan-
gen mit, als Lorena Keller, Vertreterin des Jahrgangs, ihre
Worte an Lehrer, Mitschüler und Eltern richtete. Sie ließ die
Schulzeit Revue passieren, und es schien, als würde den Ju-
gendlichen beim Verlassen ihrer alten Schule weniger der
Lehrplan, Leistungsdruck und Prüfungsstress im Gedächtnis
bleiben als vielmehr Ausflüge und Landheimaufenthalte. Da

mögen sich die Lehrer noch so angestrengt haben: Was bleibt
sind offensichtlich die Zeiten gemeinsamer lustvoller Unter-
nehmungen!
Bürgermeister Dr. Göck wünschte den Schulabgängern alles
Gute und erläuterte dabei, was "das Gute" eigentlich ist, näm-
lich nicht die Bequemlichkeit, der Geldsegen und das Schla-
raffenland, sondern der persönliche Einsatz jedes Einzelnen
für die Gesellschaft und die Freude an der eigenen Arbeit.
Als Vertreterin der Eltern verabschiedete Frau Voigt die
Schulabgänger mit allen guten Wünschen für die Zukunft.
Klassenlehrer Andreas Melde sprach zum letzten Mal seine
Schützlinge als Deutschlehrer an. Das Leben sei ein Buch mit
vielen Kapiteln, das Kapitel "Marion-Dönhoff-Realschule"
sei nun abgeschlossen, jede und jeder müsse nun darauf auf-
bauend ein neues Kapitel beginnen. Er wünschte den Schüle-
rinnen und Schülern, die ja nun eine gewisse Reife erlangt
hätten, Mut und Spaß am Weiterschreiben.
Schulleiter Bernd Gantner nannte einige Zahlen zu den neuen
Lebenskapiteln: Zwei Drittel der Realschulabgänger werden
eine weiterführende Schule besuchen (und das, wo man doch
gerade froh war, der Schule entronnen zu sein!), ein Viertel
beginne eine Ausbildung und einige seien noch auf der Suche
nach der Überschrift des nächsten Kapitels.
Wenn ein Jahrgang die Marion-Dönhoff-Realschule verlässt,
gibt die Schule die Ideale ihrer Namenspatronin mit auf den
Weg. Rektor Gantner erinnerte an das Vermächtnis dieser
großen Journalistin der Nachkriegszeit: Toleranz, gesell-
schaftliches Engagement und Versöhnungsbereitschaft. Diese
Anliegen bestimmten ihr Leben und Wirken in Deutschland
und Europa. Im Dezember 2009 wird auch die Marion-Dön-
hoff-Realschule den 100. Geburtstag Marion Dönhoffs ge-
denken.
Die Schulband übernahm freudig die ehrenvolle Aufgabe, die
Zeugnisverleihung musikalisch zu umrahmen, und Marc Gra-
jewski trug mit seiner kreativen Beatboxing-Comedy zum
Programm bei. Das Publikum dankte mit viel Applaus - für
die Band, für den "Beatboxer, für die Realschulabgänger und
für die Lehrer.
Mit einem fulminanten Bühnenprogramm beim Abschluss-
ball am Samstagabend feierten die ehemaligen 10. Klassen in
ein neues Lebenskapitel hinein. Und ganz am Ende wurden
auch noch ein paar Abschiedstränen geweint.
Ingrid Lupatsch

Große Auszeichnung für Ormessons Bürgermeister
Guy Le Doeuff - Ritter der Ehrenlegion

Ormessons Bürgermeister Guy Le Doeuff (rechts im Vorder-
grund) beim Festabend im Rahmen des Gemeindejubiläums
im Jahre 2007 im Festzelt auf dem Messplatz, daneben Frau
Edmée Le Doeuff und Ortsvorsteher Gottfried Ecke (Weix-
dorf), dem Bürgermeister Charles Salouka (Dourtenga) gegen-
übersitzt, am Tisch mit Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck
(links)
Vor einer Woche, am 14. Juli 2009, dem französischen Natio-
nalfeiertag, verlieh Staatspräsident Nicolas Sarkozy, dem Bür-
germeister von Brühls Partnerstadt den bedeutendsten Orden
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der französischen Republik. Er nahm ihn in die "Ehrenle-
gion" auf, im Rang eines Ritters. Damit würdigte Frankreichs
Staatsoberhaupt die vielfältigen Verdienste Guy Le Doeuffs.
Er ist u.a. seit über 30 Jahren Mitglied des Gemeinderats von
Ormesson, seit über 10 Jahren Bürgermeister in Ormesson,
und er vertritt seine Gemeinde seitdem im Generalrat des
Départements Val de Marne. Der Veteran mit militärischen
Ehren aus dem Algerien-Einsatz ist außerdem Stellvertreter
des direkt gewählten Abgeordneten der französischen Natio-
nalversammlung, Jaques-Alain Benisti, im Wahlkreis, zu dem
seine Stadt gehört.
Die Ehrenlegion verliehen zu bekommen, gilt bei unseren
Freunden als eine ganz besondere Auszeichnung. Sie hat eine

über 200-jährige Tradition. 1802, also schon in der ersten Re-
publik, wurde sie von Napoleon Bonaparte, damals noch
"Konsul", geschaffen - in zwei Klassen: zivil und militärisch.
Napoleon knüpfte damit an die Tradition der französischen
Könige, zugleich aber auch an die Ämterlaufbahn der Römi-
schen Republik an ("cursus honorum"). Der Kodex der Eh-
renlegion sieht vor, dass es gleichzeitig nicht mehr als 125.000
"Ritter der Ehrenlegion" geben darf. Derzeit dürfen sich etwa
88.000 Bürger mit diesem Titel schmücken.
Im Namen der Bürgerinnen und Bürger Brühls, des Gemein-
derates und auch ganz persönlich gratulierte Bürgermeister
Dr. Ralf Göck seinem Amtsbruder zu dieser hohen Aus-
zeichnung.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112
Zahnärztlicher Wochenenddienst:

DRK-Rettungsleitstelle 19222
Samstag, 01.08., und Sonntag, 02.08.2009
von 10.00 - 12.00 UhrÄrztlicher Bereitschaftsdienst Dr. Michael Hübner, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202/68696Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterBodelschwinghstraße 84-30
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Apotheken-Notdienst:Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111 Samstag, 01.08.2009
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen,

Ärztlicher Akut-Dienst für Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202/8593880
Privatpatienten und Selbstzahler 01805/304 505 Sonntag, 02.08.2009

Apotheke im Hockenheimcenter, Hockenheim, Speyerer Str. 1,
Tel. 06205/282800

Montag, 03.08.2009
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,STÖRUNGSDIENSTE:
Tel. 06202/127170

Strom Dienstag, 04.08.2009
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,EnBW Regional AG
Tel. 06202/4700

Regionalzentrum Nordbaden Mittwoch, 05.08.2009
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Tel. 06205/4277

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Donnerstag, 06.08.2009
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45- Beratungsservice Tel. 06202/21808

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Freitag, 07.08.2009
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,

- Servicetelefon 0800/9999966 Tel. 06205/4542

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000 Tierärztlicher Notdienst:
AVR In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931
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Kommunale Altenbegegnungsstätte
Brühl-Rohrhof

Nachmittag am See

Heute scheint die Sonne bis in die Nacht,
Irene und Ingrid haben einen Vertrag mit dem Petrus gemacht,
und weil der auch der Schutzpatron aller Fischer,
ist das schöne Wetter heute doppelt sicher.

Mit diesen Worten wurden die Seniorinnen und Senioren der
Kommunalen Altenbegegnung Brühl-Rohrhof von den bei-
den Leiterinnen Ingrid Bruns und Irene Kunzmann am Ang-
lersee des Angelsportvereins Rohrhof begrüßt. Viele Plätze
unter dem Dach und im Freien wurden von fleißigen Händen
aufgebaut. Bis auf einige waren alle Sitzgelegenheiten schnell
belegt. Da der Fahrdienst, kurz bevor die letzten Gäste ge-
bracht wurden, den Dienst versagte, verbrachten einige Per-
sonen eine ungewisse Zeit an der verabredeten Stelle. Doch
auch dieses Missgeschick konnte beseitigt werden und, leider
etwas später, waren alle Damen und Herren an diesem wun-
derschönen Flecken Erde im Grünen angekommen. Bei Kaf-
fee und Kuchen genoss man erst einmal die herrliche Atmo-
sphäre.
Die "Rheinauer Seebären", die am Sonntag in Rohrhof wa-
ren, segelten nur ein kleines Stück rheinaufwärts, um noch
einmal an Land zu gehen und mit schwungvollen Liedern den
Seniorinnen und Senioren den ersten Teil des Nachmittags
zu versüßen. Da man bekanntlich vom Singen einen trocke-
nen Hals bekommt, musste eine Pause eingelegt werden. Ge-
tränke, darunter eine leckere Bowle, wurden verteilt. Als sich
die Seemänner zum zweiten Teil ihres großen Repertoires
aufstellten und auch noch einige Anekdoten (Seemannsgarn)
zum Besten gaben, schwappten die Stimmungswellen bis über
den See.
Doch auch Hunger stellte sich irgendwann ein, so dass am
Ende des musikalischen Teils das Buffet mit Fleischkäse und
ganz tollen Salaten aufgesucht wurde. Die gute Stimmung
blieb an diesem Tag noch lange erhalten und so kam dann
auch für einige Gäste der Fahrdienst einfach zu früh.
Doch auch der schönste Tag geht einmal zu Ende und den
Sonnenuntergang, den es an diesem Abend wirklich gab, er-
lebten die Damen und Herren dann in ihrem Zuhause.
I.K.

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr. 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Tel. 06202/20950

Sommer-vhs hat noch freie Plätze
In folgenden Kursen sind noch Anmeldungen möglich:

Kreativität & Freizeit: Smoothies - Vitamine zum Trinken
(05.08.), Hanf-Licht-Objekte (10.08.), Einführung in die Digi-
talfotografie (07. und 08.08.)

Für Kinder: Yoga und Tanz für Mädchen im Vor- und Grund-
schulalter (ab 17.08), Kulinarische Reise nach Italien (24.08.)

Für Jugendliche: Vokabeln lernen mit viel Spaß und Erfolg
(06.08.), Rhetorikkurs für Schüler/innen (ab 10.08.)

EDV: Textverarbeitung mit Word 2002 (ab 10.08.), Internet-
Kommunikation (12.08.), PowerPoint 2007 (ab 20.08.)
Anmeldung bei der VHS unter Tel. 06202/2095-0.

Mitteilungen
anderer Behörden

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick
August 2009
Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen auf Abruf sind rund
um die Uhr möglich, Tel. 07261/931-310.

Rest- und Biomüll 05. / 19.
Grüne Tonne 12. / 26.
Sperrmüll/Altholz 12. / 26. (auf Abruf)
Glasbox 05.
Grünschnitt 10. (auf Abruf)
Wichtig: Die Sammeltermine für Elektrogeräte und Schrott
werden Ihnen nach Anmeldung individuell schriftlich oder
telefonisch mitgeteilt.

Bundesagentur für Arbeit Mannheim
Schulstarterpaket:
Ab August erstmals 100 Euro zusätzlich für Schüler
Grundsicherungsstellen und Familienkassen bereiten Aus-
zahlung des "Schulstarterpaketes" vor - Kein gesonderter An-
trag erforderlich - Ab 14 Schulbescheinigung vorlegen
Im Rahmen des Konjunkturpaktes II wurde die Einführung
des Schulstarterpaketes beschlossen. Um bei den Aufwen-
dungen für die Schule entlastet zu werden, erhalten Familien
mit geringem Einkommen im August jedes Jahres zusätzlich
100 Euro ausgezahlt. Die Leistung dient vorrangig dem Er-
werb von Gegenständen zur persönlichen Ausstattung für die
Schule, zum Beispiel Schulranzen, Sportbekleidung oder
Schulmaterialien. Darauf weist jetzt die Agentur für Arbeit
Mannheim in einer Presseinformation hin.
Anspruch auf das Schulstarterpaket haben Schülerinnen und
Schüler, die das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben
und eine allgemein- oder berufsbildende Schule besuchen.
Voraussetzung ist, dass sie oder mindestens ein im Haushalt
lebender Elternteil Anspruch auf Leistungen der Grundsiche-
rung (Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld) haben. Die zusätz-
liche Leistung für die Schule wird Ende Juli zusammen mit
dem Arbeitslosengeld II für den Monat August überwiesen.
Das Schulstarterpaket wird außerdem für Kinder gezahlt, die
Anspruch auf den Kinderzuschlag haben. In diesem Fall zahlt
die Familienkasse zusammen mit dem Kinderzuschlag.
Für das Schulstarterpaket ist kein gesonderter Antrag erfor-
derlich. Allerdings muss für Schüler ab dem 14. Lebensjahr
eine aktuelle Schulbescheinigung vorgelegt werden, damit die
100 Euro überwiesen werden können.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 01.08. - Vorabend vom 18. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 13.00 Uhr Trauung mit Pfr. Sauer

Brautpaar Sandra Hauck und
Semy Kunkel

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Sonntag, 02.08. - 18. Sonntag im Jahreskreis
Ex. 16,2-4.12-15, Eph. 4,17,20-24 - Joh. 6,24-35
Ketsch 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
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St. Michael 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Montag, 03.08.

17.30 Uhr Gebetsstunde mit der
KFD Brühl

Dienstag, 04.08.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Spreitzer
Mittwoch, 05.08.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit

Frau Gaß
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit

Herrn Matthias Rey
B+O. Sen.-Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit

Frau Gaß
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 07.08. - Herz-Jesu-Freitag
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Spreitzer
Samstag, 08.08. - Vorabend vom 19. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 14.00 Uhr Trauung mit Diakon

Ralf Rey
Brautpaar Julia Wallat und
Stefan Maurer

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Spreitzer
Sonntag, 09.08. - 19. Sonntag im Jahreskreis
1. Kön. 19,4-8 - Eph. 4,30-5,2 - Joh. 6,41-51
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Spreitzer
An den Wurzeln der Kirchenmusik
Brühler Schola in Münsterschwarzach

Die Schola in Volkach, vorne v.l.: Waldemar Engert, Berthold
Blank, Joachim Lubecki, Winfried Naber, Peter Dewitz; hinten
v.l.: Willibald Herschlein, Klaus Nothhelfer, Oskar Kreich-
gauer, Helmut Mehrer
Den Katholiken in Brühl, Rohrhof und neuerdings auch in
Ketsch ist "ihre" Schola wohlvertraut. Seit über drei Jahr-
zehnten dient sie ihnen durch die Mitgestaltung sonntäglicher
Eucharistiefeiern, der "Lichtvespern" an den Hochfesten und
anderer Gottesdienste. Mindestens ein Mal pro Jahr gestaltet
sie eine gregorianische Messe. Dieses Repertoire wollten die
Sänger nun gemeinsam mit ihrem Kantor Waldemar Engert
nun endlich erweitern. Was lag näher, als an die Wiege der
Kirchenmusik zu gehen, in ein Benediktinerkloster also,
nach Münsterschwarzach?
Münsterschwarzach - mancher denkt dabei an Abt Fidelis
Ruppert aus Plankstadt oder an Pater Anselm Grün, den viel
gefragten Referenten und Bestsellerautor. Doch nicht ihre
Hilfe war gefragt, sondern die ihres Mitbruders, Rhabanus
Erbacher. Dieser unter Kirchenmusikern hoch angesehene
Wissenschaftler wirkt vergleichsweise tief im Verborgenen
dennoch sehr erfolgreich. In 1200 Jahre alten Handschriften
aus der Gründungszeit seines Klosters hat er statt der heute
üblichen Notenschrift die mittelalterlichen "Neumen" ent-
deckt. Diese Zeichen geben nicht präzise Tonhöhen, sondern
die Richtung und die Dynamik der Stimmführung an. Erba-
chers Innovation bestand nun darin, den Bestand alter Nota-
tionen zu vervollständigen und sie mit den heute vertrauten
zu verbinden. So geben seine Handbücher für die Gottes-
dienste, für Messtexte, Psalmengesang und Stundengebete die
gewohnten Notenlinien zusammen mit den an Hieroglyphen
erinnernden Neumen wieder.

So weit zur Theorie, die Pater Rhabanus um ein Beispiel er-
weiterte. Mit den etwas überforderten Scholaren übte er das
ziemlich komplexe "Hallelujah" des 17. Sonntags im Jahres-
kreis (26. Juli) ein. Wie wertvoll ihr Training war, konnten
die an den anderen Gottesdiensten des Wochenendes erleben.
Fast mühelos gelang es ihnen, bei den Psalmen der Stunden-
gebete ("Horen) wie auch beim Gloria und Credo der Sonn-
tagsmesse mithalten. Die Anstrengung hat sich gelohnt!
Seelisch erfrischend empfanden die Sänger auch, das Leben
in einem Kloster mitzuerleben: in der riesigen viertürmigen
Basilika mit ihrem gewaltigen Chorgestühl. Wo einst über 400
Mönche beteten, versammeln sich heute immerhin noch 120
Benediktiner. Sie stehen in Verbindung zu 40 weiteren Mit-
gliedern ihres Konvents, die in der 3. Welt Entwicklungshilfe
leisten und auch immer wieder vom "Hungermarsch unter-
stützt werden. Als Augenblicke der Entspannung im dichten
geistlichen Programm der Brühler Schola wirkten ein Spazier-
gang zur Wallfahrtskirche "Maria im Weingarten" mit der
Riemenschneider-Skulptur und eine Führung durch die Resi-
denz der Würzburger Fürstbischöfe.
sr

Seelsorgeeinheit Brühl/Ketsch
Elternkurs "Kess erziehen"
Eltern wollen ihre Kinder ermutigen, damit sie sich zu selbstbe-
wussten und starken Persönlichkeiten entwickeln. Konflikte
sind dabei vorprogrammiert - nicht aber wie diese Konfliktsi-
tuationen ausgetragen werden. Oftmals ist der Erziehungsalltag
von Herumnörgeln, Schimpfen oder Schreien geprägt.
Die Pfarrgemeinde Hl. Schutzengel und ihre Kindergärten bie-
ten den Grundkurs "Kess erziehen" allen Eltern der Seelsorge-
einheit Brühl-Ketsch mit Kleinkindern an, die einen kooperati-
ven, ermutigenden, sozialen und situationsorientierten Erzie-
hungsstil lernen und einüben wollen. An fünf Dienstagabenden
wird Frau Sabine Meckel, Erzieherin mit Zusatzausbildung in
Gesprächsführung, durch Impulsvorträge und praktische Übun-
gen folgende Themen bearbeiten: Soziale Grundbedürfnisse
achten und das Kind verstehen, Verhaltensweisen erkennen
und angemessen reagieren, Kinder ermutigen und Konsequen-
zen zumuten, Konflikte entschärfen und Probleme lösen, Selb-
ständigkeit fördern und Kooperation entwickeln.
Der Kurs beginnt am Dienstag, 29. September, um 20.00 Uhr
im Kindergarten St. Michael, Kaiserstraße 4 in Rohrhof. Dort
findet auch ein unverbindlicher Informationsabend am
Dienstag, 15. September, von 20.15 bis 21.30 Uhr statt. Wei-
tere Auskünfte erteilt Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel.
7632. Da die Teilnahme begrenzt ist, wird um baldige Anmel-
dung bzw. Vormerkung gebeten.
mag

Kein offener Sonntagstreff im August
Im August findet kein offener Sonntagstreff im katholischen
Pfarrzentrum statt. Das nächste sonntägliche Treffen wird am
13. September 2009 zu gewohnter Uhrzeit sein.
mag

26. Hungermarsch 2009
Erster Vergelt’s-Gott-Brief
Seit ein paar Jahren schon verbringt das Arztehepaar Schnurr
aus Schwanau fünf Sommerwochen in Mittelamerika. Mit ei-
ner Aktion ähnlich wie bei den "Ärzten ohne Grenzen". Und
zum zweiten Mal hat der Hungermarsch ihre Initiative unter-
stützt. Für den Kauf von Diagnostika und Arzneimitteln, der
vor der Reise getätigt werden muss, wurde ihr Projekt mit
4.000,- E unterstützt. Ausnahmsweise vor der großen Bilanz-
sitzung am 21. September. In einem Brief an alle haben sie
sich dieser Tage an Organisatoren und Spender gewandt:
"Wir möchten uns ganz persönlich für die herausragende Un-
terstützung unseres Projektes bei den Mayangnas bedanken.
Gerade Ihr Engagement trägt wesentlich zum Gelingen bei.
Und ohne Ihre Spendenbereitschaft könnten wir unser Vor-
haben im jetzigen Umfang gar nicht realisieren. Dem ganzen
Hungermarschteam ein herzliches ’Vergelt’s Gott’. Das Team
gibt diesen Dank an alle Spenderinnen und Spender weiter.
Für alle ist es eine Bestätigung: Sie haben ein gutes Werk
getan, denn sie haben die Familie Schnurr nicht nur unter-
stützt, sondern auch ermutigt, ihr Werk weiterzuführen."
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Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 01.08.
13.00 Uhr kirchliche Trauung Kreutz/Brunner

in der Kirche (Pfr. i.R. Ackermann)
Sonntag, 02.08.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche

(Maier)
Während der Sommerferien treffen sich unsere Gruppen und
Kreise nur nach Vereinbarung.
Mittwoch, 05.08.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Gaß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

B & O (Gaß)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
Sonntag, 09.08.
10.00 Uhr Wandergottesdienst in den Rheinauen mit

anschl. Abschluss beim Sängerbund Brühl
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
Wandergottesdienst in den Rheinauen am 9. August
"Ich fühle mich Gott in der Natur so nahe", so sagen es immer
wieder Menschen. Diese Erfahrung möchten wir als Kirchen-
gemeinde gerne aufnehmen und am Sonntag, 9. August, 10.00
Uhr, einen Wandergottesdienst durch die Rheinauen durch-
führen. Beginn des Gottesdienstes ist am Kreisel Richtung
Ketsch. Von dort aus werden wir in die Rheinauen laufen
und immer Halt machen, um Atem zu holen, zu singen, zu
beten und Gott als Schöpfer der Natur zu loben.
Der Gottesdienst endet so, dass danach noch das Sommerfest
des Sängerbundes besucht werden kann.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 02.08.
18.30 Uhr Gottesdienst
19.45 Uhr gemeinsames Abendessen,

ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 04.08.
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren),

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Sonntag, 09.08.
18.30 Uhr Gottesdienst, ev. Gemeindezentrum

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de
CDU-Lichterfest am 15. August
Vorab werden bereits alle CDU-Mitglieder gebeten, sich in
die Helferliste einzutragen und einen Kuchen zu spenden.
Michael Till, 1. Vorsitzender
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Kulturelles
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Vereine

Bericht vom Rohrhöfer Sommerfest 2009
Liebe Anwohner, liebe Rohrhofer,
liebe Freunde des Sommerfestes!
Die IG Rohrhöfer Sommerfest möchte sich auf diesem Wege
für den harmonischen Ablauf des Sommerfestes 2009 am 18.
und 19. Juli auf das Herzlichste bei Ihnen bedanken.
Sollten Ihnen Unannehmlichkeiten entstanden sein, möchten
wir uns dafür bei Ihnen entschuldigen. Wir sind gerne bereit,
Ihre Anregungen und Verbesserungsvorschläge anzunehmen.
Auf Vorschlag eines Anwohners wurde z.B. in diesem Jahr
erstmals ein zusätzliches Toilettenhäuschen in der Garten-
straße aufgestellt, welches sehr gerne und oft von den Som-
merfestbesuchern in Anspruch genommen wurde.
Bei viel Glück mit dem Wetter und den hohen Besucherzah-
len über das gesamte Fest gibt es leider auch Schlechtes zu
berichten. In der Nacht von Samstag auf Sonntag gab es di-
verse Einbrüche an verschiedenen Ständen, bei denen gestoh-
len und randaliert wurde. Um dies im nächsten Jahr zu ver-
meiden, erwägen wir, eine Nachtwache ins Leben zu rufen.
Um den Geldbeutel der Standbetreiber zu schonen, wollen
wir diese zusammen mit den Standbetreibern aus eigenen
Kräften auf die Beine stellen.
Alles in allem war das Sommerfest 2009 aber ein voller Erfolg.
Es gab ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt,
leckere Speisen und Getränke sowie die verschiedensten
Stände mit einem breit gefächerten Angebot.
Das Organisationsteam bedankt sich im Besonderen für die
gute Zusammenarbeit bei der Gemeinde Brühl und ihren Mit-
arbeitern, beim Deutschen Roten Kreuz, bei der Polizei und
den vielen Vereinen, die das Sommerfest zu einem gelunge-
nen Fest haben aufleben lassen.
Ihr Team der
Interessengemeinschaft
Rohrhöfer Sommerfest
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Jahrgang 1926/27
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 4. August, 15.00 Uhr,
im TV-Clubhaus

Jahrgang 1929/30
Treffen am Freitag, 07.08., 16.00 Uhr, im Gasthaus "Zur
Traube". Bitte alte Bilder mitbringen zur Gestaltung unseres
runden Geburtstages. Die Initiatoren bitten um zahlreiches
Erscheinen.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 04.08., 14.30 Uhr,
im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem gemütli-
chen Beisammensein.

Jahrgang 1940/41
Unser Dienstags-Treff am 04.08. fällt aus, denn wir machen
im August Ferien.

Stammtisch "Edelzwicker"
Im August findet wegen der Urlaubs-/Ferienzeit kein Treffen
statt. Da im September kein Technischer Ausschuss tagt, fin-
det der nächste Edelzwickerstammtisch - unter Vorbehalt -
am Montag, 14.09., um 19.30 Uhr im "Brühler Hof" statt.
Die restlichen Jahrestermine sind: 12.10., 09.11. und 07.12.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718
(Herbert Semsch).

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Alters- und Reservemannschaft
Die nächste Zusammenkunft im August ist am Samstag,
08.08., auf dem Übungsgelände am Rhein ab 14.00 Uhr. Zu
diesem Treffen sind auch alle Familienmitglieder und Frauen
ehemaliger Kameraden eingeladen (mit).

Förderkreis "Dritte Welt"
Schüler backen Waffeln für Kinder in Not

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 9a des Hebel-Gym-
nasiums in Schwetzingen hatten eine ungewöhnliche Idee.
Nach Rücksprache mit dem Schulleiter begannen sie, in den
großen Pausen Waffeln zu backen und an ihre Mitschülerin-
nen und Mitschüler zu verkaufen. Diese Aktion erbrachte
100,00 E. Die Klassengemeinschaft beschloss, den Erlös Kin-
dern in einem anderen Teil der Erde zukommen zu lassen,

die sich an den meisten Tagen im Jahr nicht satt essen können.
So beschlossen die engagierten jungen Leute, die Kinder in
Dourtenga, der Partnergemeinde von Brühl, zu unterstützen.
Dourtenga liegt in Burkina Faso, West-Afrika, und zählt zu
den ärmsten Ländern der Welt.
Am vergangenen Sonntag beim Rohrhofer Sommerfest über-
gab Lena Nowaczyk der Vorsitzenden des Förderkreises
Dritte Welt e.V., Renate Dvorak, die Spende von 100,00 E.
Damit möchte der Förderkreis ein Projekt in Dourtenga un-
terstützen, das von der ortansässigen Hebamme geleitet wird.
Salamata Segueda kümmert sich um unterernährte Kinder.
Sie fährt mit dem Fahrrad durch die vielen kleinen Siedlungen
der Gemeinde Dourtenga, um stark unterernährte Kinder
ausfindig zu machen und in ihr Programm aufzunehmen. Die
Familien werden beraten und mit den notwendigen Grund-
nahrungsmitteln versorgt, die aus Spendengeldern eingekauft
werden können. Manche Kinder sind in so schlechter Verfas-
sung, dass sie vorübergehend in der örtlichen Sanitätsstation
untergebracht werden müssen.
Der Förderkreis Dritte Welt e.V. dankt der Klasse 9a sehr
herzlich und gratuliert den jungen Leuten für ihr großes sozia-
les Engagement.
RD

VdK-Ortsverband Brühl

Zu Gast beim Sommerkonzert der
"Schwarzwaldfamilie Seitz"
Zu einer besonderen Ausflugsfahrt hatte der OV vor kurzem
seine Mitglieder eingeladen. 70 Mitglieder und Freunde des
VdK konnte die 1. Vorsitzende Anni Körber in einem Dop-
pelstockbus begrüßen und das Programm des Tages verkün-
den. Sie freute sich darüber, dass das Reiseziel solch einen
guten Anklang fand. Am Vormittag fuhr der Bus durch den
wolkenverhangenen Schwarzwald. In Gengenbach angekom-
men, hatte Petrus ein Einsehen mit den Ausflüglern, und man
konnte das VdK-Mittagessen im Grünen bei Sonnenschein
genießen. Die heißen Bockwürste mit Brötchen, der kühle
Sekt und die Säfte fanden reißenden Absatz. Nach einem Ver-
dauungsspaziergang bestieg man wieder den Bus, das Ziel war
Elgersweier bei Offenburg.
Im dortigen Gemeindehaus wurde man schon erwartet. Eine
heimelige Atmosphäre mit viel Blumen und Kerzenlichtern
bot ebenso wie das Foyer auch der schöne Saal. Nach einem
Sektempfang konnte man an der Kaffeetafel Platz nehmen.
Beim Anblick der "Original Schwarzwälder Kirschtorten"
achtete niemand mehr auf die schlanke Linie.
Nach der Kaffeepause präsentierte die "Schwarzwaldfamilie
Seitz" eine bunte und humorvolle Musik-Show. Nicht erst seit
den Fernsehauftritten weiß man, dass ein schöner, vierstimmi-
ger Gesang, live vorgetragen, bei Jungen und Junggebliebe-
nen super angenommen wird. Die Familie spannt einen sehr
großen musikalischen Bogen, bei dem das Publikum mit ein-
bezogen wird. Neben den eigenen Kompositionen und Bear-
beitungen wie z.B. "Meines Großvaters Uhr", "S’Kuckuck-
sührle" oder "Wenn ich ein Glöcklein wär" erklangen auch
Titel aus den Bereichen Schlager, Volkslied, Pop bis hin zum
Chanson und Swing.
Gabi Seitz, von der Presse auch "die Piaf des Schwarzwaldes"
genannt, führte gekonnt durch das unterhaltsame Programm.
Bei den alten Volksliedern wurde eifrig mitgesungen, und
man schwelgte in Erinnerung an die Jugendzeit. Nach einer
Pause folgte ein Wunschkonzert mit einem Zahlenspiel mit
dem Publikum. Zwischendurch erzählte die Familie Geschich-
ten über das Brauchtum sowie Gedichte und Anekdoten aus
dem Schwarzwald.
Nach dem Konzert, bei dem die Zugaben auch erfüllt wurden,
dankte die Vorsitzende im Namen der VdKler der vierköpfi-
gen, sehr sympathischen Familie für den wunderschönen
Nachmittag.
Zum Abschluss wurde noch ein leckerer Vesperteller mit
Schwarzwälder Spezialitäten gereicht.
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Es bestand aber auch noch die Möglichkeit, ein Autogramm
zu erhalten und mit den Künstlern kleine Gespräche zu
führen.
Ein schöner, unterhaltsamer Tag ging am frühen Abend zu
Ende, und man begab sich auf den Heimweg, so dass die
Nimmermüden auch noch das "Rohrhofer Straßenfest" besu-
chen konnten.
AK

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft
Brühl und Rohrhof e.V.

Kommenden Sonntag ist SEG-Grillfest
Alle Mitglieder, Freunde und die Bevölkerung sind eingela-
den zum Grillfest der Siedler und Eigenheimer Brühl/Rohr-
hof in die Brühler Grillhütte.
Die Organisatoren bieten auch in diesem Jahr wieder ab 10.30
Uhr pikant gewürzte Grillspezialitäten, Schnitzel und frische,
herzhafte Salate. Neben Fassbier und alkoholfreien Geträn-
ken sind bekannte Rebsorten im Angebot. Zum Kaffee wer-
den vom Büfett Kuchen und Torten, alle selbstgebacken, an-
geboten. Der Pavillon und Zelte schützen vor Sonne und Re-
gen, so dass das Wetter kein Hindernis sein kann. Die Vor-
standschaft möchte wie gewohnt die Gelegenheit nutzen, die
Kontakte zu Mitgliedern und Freunden in persönlichen Ge-
sprächen weiter zu pflegen. Also, am Sonntag bleibt die Kü-
che kalt, Sie werden in der Brühler Grillhütte erwartet.
K.A.

Kath. Junge Gemeinde
Brühl/Rohrhof

Katholisches Altenwerk Brühl-Rohrhof
Sommerfest
Zum letzten Mal vor der Sommerpause trafen sich die Senio-
ren/innen, um einen gemütlichen Nachmittag im Pfarrgarten
zu verbringen. Das Team im türkisfarbenen T-Shirt ließ sich
wieder vieles einfallen, um seine Gäste zu bewirten und zu
unterhalten. Teamsprecherin Maria Becker durfte nicht nur
die zahlreichen Gäste begrüßen, sondern auch den Haus-
herrn, Pfarrer Sauer. Auch Heinz Tippl als Alleinunterhalter
mit seiner reichhaltigen Musikbox durfte begrüßt werden. Mit
Evergeens, die zum Teil bis in die 30er Jahre des vorigen
Jahrhunderts reichten, brachte er es immer wieder fertig, sein
Publikum in guter Lauen zu halten und zum Schunkeln und
Mitsingen zu animieren.
Mit lustigen Einlagen des Teams wurde der Nachmittag abge-
rundet. An Kulinarischem wurden Sevelats, Bratwürstchen
und Steaks vom Grill mit knackfrischen Brötchen bis zum
Schluss der Veranstaltung angeboten.
Ein Wort des Dankes am Ende dieses Nachmittags, an dem
es auch die Sonne gut meinte, galt nicht nur den Gästen und
Herrn Tippl, sondern auch dem Team, das viele Stunden mit
der Organisation und dem Ablauf der vielen angebotenen
Veranstaltungen im ersten Halbjahr uneigennützig seine Frei-
zeit opferte. Für den technischen Aufbau, Bänke, Tische, Son-
nenschirme usw. zeichnete die Hausmeisterin Frau Trayer
verantwortlich, die dem Team, wo es auch immer fehlt, be-
hilflich ist.
Nun geht es bis zum 16.09. in die Sommerpause, dann werden
mit einem Gottesdienst, der um 14.30 Uhr beginnt, die
Herbst- und Winterangebote eingeläutet.
Die Gymnastikgruppe beginnt am 14.09. um 14.00 Uhr in der
Jahnturnhalle. Gäste und Interessierte sind jederzeit herz-
lich willkommen.
Für den Herbstausflug am 30.09. kann man sich beim Eröff-
nungsnachmittag anmelden. Wir wünschen allen bis dahin
eine gute Sommerzeit.
Euer Altenwerkteam
ke.

MGV Sängerbund 1909
Brühl e.V.
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Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.

Ferientermine
Donnerstag, 06.08.: Ferientreff ab 19.00 Uhr im Biergarten
des TV-Clubhauses
Sonntag, 09.08.: Sängertreff mit Gesang und Sängershirt beim
Grillfest unseres Brudervereins MGV Sängerbund ab 11.00
Uhr an der Grillhütte
Donnerstag, 13.08.: erste Singstunde nach den Ferien ab 18.15
Uhr in der Aula der Jahnschule!

Brühler Bläserakademie

Tag der Musik doch noch bei Sonnenschein

Am Sonntag, 19. Juli, schien die Absage angesichts der Wet-
tersituation unausweichlich, die wertvollen Instrumente und
Musiker harrten bis kurz vor dem offiziellen Konzertbeginn
"tatenlos" in den Transportern beziehungsweise Unterstän-
den. Es regnete auf die leere Bühne im Park der Villa Meix-
ner! Grillzelt, Getränkeausgabe und Sitzplätze waren aufge-
baut, und die Sorgenfalten bei den Organisatoren entspre-
chend groß. Startbereit auch die jungen Musikerinnen und
Musiker des Elementarblasorchesters, die das Konzert eröff-
nen sollten und nun ihren lange herbeigesehnten Auftritt mit
traurigen Gesichtern davonschwimmen sahen. Diese Gesich-
ter, die Wettervorhersage und so ein Bauchgefühl gaben den
Ausschlag, dass sich die Organisatoren doch noch zum Start-
signal bewegen ließen, als zehn Minuten vor Konzertbeginn
der Regen aufhörte. Es sollte sich als die richtige Entschei-
dung herausstellen, zumal nun auch wetterfeste Zuhörer in
Scharen auf die Plätze drängten, die nach weiteren 15 Minu-
ten samt und sonders belegt waren. Für das immer noch nach-
drängende Publikum blieben erst einmal nur noch Stehplätze.
Manch einer meinte schon die Sonne durch die dichten Wol-
ken zu erkennen, als Minuten später das Elementarblasor-
chester einsetzte. Mit umso größerer Freude spielten die
Nachwuchsmusiker unter der Leitung von Tobias Nessel trot-
zig gegen Wolken und eine Regenwahrscheinlichkeit von
83 %. Es half! Zuschauer und Helfer entspannten sich, und
in der Umbaupause wurde bei Speisen und Getränken ordent-
lich zugelangt. Mit den Klängen des Jugendblasorchesters un-
ter der Leitung von Bernhard Vanecek setzten sich Sonne
und "Sommerfeeling" endgültig durch, und die Stimmung war
prächtig. Das sinfonische Blasorchester packte nicht nur zu
Blues Brothers seine Sonnenbrillen aus und ließ es zum Kon-
zertabschluss mit sattem Jazz und Swing dann noch einmal
richtig krachen. Dies machte Dirigent Tobias Nessel und sei-
ner Truppe angesichts der vollen Zuschauerränge, die mit Ap-
plaus nicht geizten, noch einmal so richtig Spaß.
Kaum war die letzte Zugabe verklungen, wollte angesichts
der erneut heranziehenden Wolken niemand den Wettergott
auf die Probe stellen. Mit vereinten Kräften rettete man die
wertvollen Kesselpauken gerade noch rechtzeitig vor dem
nächsten Wolkenbruch ins Trockene. Dieser war jedoch

schnell vorüber und die Sonne schien bis die letzten Besucher
den Heimweg antraten.
Infos zur Brühler Bläserakademie unter: www.Bruehler-Blae-
serakademie.de oder Tel. 0170/3177228 (Stephan Schulz)

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy, Buffalo’s!

Freitag, 31. Juli, Clubabend ab 20.00 Uhr auf der Buffalo-
Ranch
Buffalo’s auf dem Festumzug 775 Jahre Kirrlach
Mit zwei Gruppen startete am vergangenen Sonntag der Fest-
umzug zur 775-Jahr-Feier in Kirrlach. Die Vorbereitung ging
über mehrere Monate und wurde von Vereinsmitglied Wolf-
gang Wippert bis ins kleinste Detail geplant. Mit Unterstüt-
zung durch die Mitglieder der Buffalo’s sowie Reiner Schlang
und Dieter Ochs wurde sehr viel im Vorfeld organisiert. Der
Panzer von der 850-Jahr-Feier wurde gesteuert von Heinz
Markstein. Die Alliierten Streitkräfte der Buffalo’s mar-
schierten mit der Startnummer 40 über die Festmeile, im
Schlepptau hatten sie mit der Startnummer 41 die Heimat-
vertrieben der Buffalo’s. Eine sehr toll anzuschauende
Truppe. Alle Namen hier zu nennen, würde die Rundschau
sprengen, denn es waren mehr als 62 Buffalo’s bei diesem
Spektakel dabei.
Ein unvergessliches Erlebnis, als die Amerikaner an die Be-
völkerung Chewing Gum und Schokolade austeilten. Viele
ältere Menschen am Wegesrand hatten Tränen in den Augen,
denn sie konnten sich noch an die damalige Zeit nach Kriegs-
ende erinnern. Im Hintergrund hörte man die Musik, die Ket-
tengeräusche des Panzers, den Jeep mit getarnter Haubitze
und die vielen GI’s. Manche Soldaten mit Funkgerät, andere
mit Blumen in den Gewehren und, und, und. Das Bild machte
einen sehr realistischen Eindruck. Vor der Haupttribüne
wurde dann Jive getanzt, wozu Personen aus dem Publikum
mit eingebunden wurden. Die Heimatvertriebenen mit einem
Bollerwagenzieher, eine schleichende alte Frau mit Krücke,
Fahrradfahrer, Kofferträger und, und, und. Eine große
Gruppe Heimatvertriebener, die auf der Suche nach ihren
Kindern, Ehemännern war, zog an der Haupttribüne vorbei.
Sicherlich war es für alle Testzugteilnehmer bei diesem sehr
warmen Wetter nicht leicht. Nach dem Festumzug wurde eine
nahegelegene Kneipe von den Heimatvertriebenen und den
Amerikanern besetzt und zum Buffalo-Gebiet durch den
Kommandanten erklärt. Anschließend wurde sich erfrischt
und gestärkt. Am Abend machte man sich auf den Heimweg.
So ging ein Sonntag in Kirrlach zu Ende.

Info:
Letztes Tanztraining vor der Sommerpause:
Montag, 3. August
Formationstraining: Montag, 10. August
Erstes Tanztraining nach der Sommerpause: 7. September
Dienstag, 4. August, ab 19.00 Uhr Country-Abend auf dem
Ketscher Backfischfest
www.buffalos-bruehl.de
Mit freundlichen Grüßen
Keep it country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de
Familientag bei den Lakota Trading Post
Am 12.07. veranstalteten die Lakota Trading Post aus Dos-
senheim ihren "Tag der offenen Tür". Da sich zwischen den
beiden Clubs bereits letztes Jahr eine Freundschaft gebildet
hat, freuten wir uns sehr, dort den Besuchern Square Dance
und Clogging vorführen zu dürfen. Nach den Auftritten ver-
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brachten wir bei angenehmen Sommertemperaturen einen ge-
mütlichen Familientag.
Auch am vergangenen Wochenende standen für unsere
Square Dance-Abteilung Auftritte auf dem Programm. Am
Samstag, 18.07., traten wir auf dem Rheinauer Stadtteilfest
auf. Trotz der etwas kühlerer Temperaturen waren viele Be-
sucher gekommen, und unser Caller Rolf Krayer brachte uns
ordentlich zum Schwitzen. Besonders gefreut hat es uns, dass
eine große Nachfrage und großes Interesse von vielen Besu-
cher an Square Dance und unserem Club bestand. Wir bedan-
ken uns auf diesem Wege nochmals für die Einladung und
hoffen, dass vielleicht mal der eine oder andere bei uns vor-
beischaut.
Am Sonntag, 19.07., stand dann auch schon die zweite Demo
für uns an diesem Wochenende an. Wie bereits letztes Jahr
traten wir wieder auf dem Rohrhofer Straßenfest auf. Auch
hier bedanken wir uns recht herzlich für Einladung.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder
auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB), über
Square Dance sowie bei Sandra Haaf, Tel. 06202/4092925, ab
18.00 Uhr über Clogging.
jo

Horseshoe Tribe Brühl
Horseshoe Tribe" beim Gold-Wing-Treffen in Ketsch
Am Donnerstag, 02.07., bauten wir in Ketsch beim Gold-
Wing-Treffen unsere Tipis nach einer Einladung des
"GWRRD" auf. Freitags wurden dann die Tipis eingerichtet,
so dass man den vielen Teilnehmern und Besuchern des Tref-
fens die Lebensweise der Indianer und Trapper um anno 1850
näher bringen konnte.
Abends um 22.00 Uhr machten sich die vielen Biker dann mit
zahllosen Lichtern an den Maschinen zu einer Lichterfahrt
auf den Weg - man kann nur sagen "super imposant".
Am Samstag nach einem tollen Frühstück waren schon die
ersten Interessierten bei uns an den Tipis. Wir hatten den
ganzen Tag zahllose Besucher und mussten über unser
Hobby berichten.
Am Sonntagmorgen bauten wir dann früh die Tipis ab und
verstauten alles in die Autos. Nach einem tollen und gemütli-
chen Frühstück verabschiedeten wir uns von den vielen neuen
Bekannten und fuhren nach einem wirklich schönen Wochen-
ende wieder nach Hause.
Wir danken den "Gold Wing Road Runners Deutschland"
für die Einladung und die gute Bewirtung und wünschen ih-
nen eine tolle Zeit und unfallfreie Fahrt mit ihren Maschinen.
Möge euch der "Große Geist" auf euren Touren weiterhin be-
schützen.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Ökoseminar des Kanu-Sportkreises Mannheim beim Wasser-
sportverein Brühl (am 11. und 12. Juli)
Zum zweiten Mal durfte der Wassersportverein (WSV) Brühl
Gastgeber des jährlich stattfindenden Ökologie-Seminars des
Sportkreises Mannheim sein. Diese Schulung ist seit einigen
Jahren Voraussetzung zum Erwerb des silbernen und golde-
nen Wanderfahrerabzeichens und Bestandteil des Fortbil-
dungsprogramms des Deutschen Kanu-Verbandes.
Bei schönem Wetter fanden sich samstagmorgens 15 Kanutin-
nen und Kanuten am Bootshaus des WSV Brühl ein, die sich
weiterbilden wollten. Wie immer waren die angereisten Teil-
nehmer international und kamen teilweise vom Badischen
und Hessischen Kanu-Verband. Einige nahmen auch das
Übernachtungsangebot vom WSV Brühl dankend in An-
spruch.
Nach der Begrüßung durch den Wanderwart Willi Braun,
vom WSV Brühl, und den Referenten Eberhard Walther, dem
Leiter des Seminars, folgte der theoretische Teil. Danach wur-
den die Boote zu Wasser gelassen. Die Boots-Tour führte den

Ketscher Altrhein stromaufwärts und nach einer kurzen Rast
am Bootshaus des Wassersportclubs Ketsch weiter in den Ref-
fenthaler Altrhein.
Für den Sonntag war ebenfalls eine Bootstour vorgesehen,
die beinahe buchstäblich ins Wasser gefallen wäre. So mach-
ten sich doch noch bei leichtem Regen vier Teilnehmer mit
Herrn Walther auf den Weg zum Otterstädter Altrhein.
Auf beiden Touren wurden die Teilnehmer über das Ökosys-
tem Fluss informiert, wobei die Schwerpunkte auf naturgemä-
ßem Paddelverhalten und die Tier- und Pflanzenwelt im und
am Wasser lagen.
Der gastgebende WSV Brühl bewirtete dabei die Teilnehmer
ausreichend mit Kaffee und Kuchen.
Der Erlös hierfür kam der Jugendkasse für dringend benö-
tigte Wildwasser-Helme zugute.
Andreas Körner

Schwimmverein
Hellas Brühl e.V.
Badische Meisterschaften 18./19. Juli

Am Samstag, 18. Juli, brachen 15 Schwimmerinnen und
Schwimmer des SV Hellas Brühl sowie Trainer und Eltern
nach Freiburg zu den badischen Sommermeisterschaften am
18. und 19. Juli auf. Im Gasthof "Zur Sonne" in der Nähe
des Schwimmbades sollte gemeinsam gegessen und die Nacht
verbracht werden. An diesem Wochenende hatten alle Betei-
ligten nicht nur sehr viel Spaß, es wurden auch bemerkens-
werte Erfolge verbucht.
So wurde allein Nils Kirstetter neunmal der Titel "badischer
Jahrgangsmeister" in verschiedenen Lagen (50 m Freistil, 100
m Freistil, 200 m Freistil, 400 m Freistil, 50 m Rücken, 100 m
Rücken, 200 m Rücken, 50 m Schmetterling, 200 m Lagen)
verliehen. Florian Willer erreichte auf 50 m Rücken den glei-
chen Titel.
Andere Athleten waren ebenso erfolgreich: Kim Walter er-
langte einen zweiten (200 m Brust) und einen dritten Platz
(100 m Brust), genauso Carolin Klein (200 m Schmetterling,
400 m Freistil). Auch Anneke Baumgärtner gelang eine Plat-
zierung unter den ersten dreien mit ihrem dritten Platz auf
50 m Freistil.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
SKC 1982 Brühl startet in die Vorbereitung
Nach den ersten Trainingseinheiten für die kommende Runde
war man zu Gast auf den Turnieren von SKV/VBK Wolfarts-
weier und KSV Heddesheim. Beide Turniere wurden mit je
vier Spielern über 100 Wurf ausgespielt. Am Ende beider
Turniere belegte man einen guten fünften Platz. Dafür konnte
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man in der Einzelwertung bei beiden Turnieren glänzen: Hier
spielte Markus Zirnstein in Wolfartsweier mit 327 LP in die
Vollen und 179 LP ins Abräumen, insgesamt 506 LP, persönli-
che Bestleistung, und auf schweren Bahnen in Heddesheim
konnte Sebastian Böttcher mit 297 LP in die Vollen und 175
LP ins Abräumen insgesamt 472 LP spielen.
Als Nächstes steht am 01.08. ein Freundschaftsspiel gegen
den Landesligisten KSC 1981 Hockenheim über 200 Wurf je
Spieler im "Paulaner Keller", Hockenheim, an
Ergebnis in Wolfartsweier: Platz 5 mit 1799 LP
Robert Bauer 416 LP, Alexander Böttcher 430 LP, Sebastian
Rupp 447 LP und Markus Zirnstein 506 LP
Ergebnis in Heddesheim: Platz 5 mit 1682 LP
Stefan Bradneck 395 LP, Markus Zirnstein 399 LP, Manfred
Lorenz 416 LP und Sebastian Böttcher 472 LP

Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining: Zurzeit ist Sommerpause!

Website: www.skc-1982-bruehl.de
Samstag, 01.08.
Freundschaftsspiel bei KSC 81 Hockenheim um 13.00 Uhr.

Samstag, 15.08.
Freundschaftsspiel in Brühl ab 13.00 Uhr gegen FH Plank-
stadt (Verbandsliga Baden) und KC Einigkeit Riederwald
(Verbandsliga Hessen)

Samstag, 29.08.
Jubiläumsturnier bei Fortuna Edingen ab 14.30 Uhr

Sonntag, 30.08.
Hardthallen-Cup in Neulußheim ab 16.00 Uhr

Samstag 12.09.
Saisonbeginn: Heimspiel gegen SK Ubstadt um 15.30 Uhr

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

BFV-Hoepfner-Cup
FV Brühl mit 4:0-Sieg in zweiter Runde
Am Sonntag Heimspiel gegen Sandhausen 2
Mit einem 4:0-Sieg beim TSV Schönau qualifizierte sich der
FV Brühl für die zweite Runde des Pokalwettbewerbs des
Badischen Fußballverbandes. Obwohl Schönau die erste
Spielhälfte relativ ausgeglichen gestalten konnte, hätte der
FVB bereits in der torlosen ersten Spielhälfte die Vorent-
scheidung herbeiführen müssen. Aber Dennis Ludkowski
(5.), Lindon Imeri (10.), Kai Gerwig (13.) und letztlich Daniel
Lehmann (23.) vergaben klare Einschussmöglichkeiten. Auf
der Gegenseite musste Stefan Knebel lediglich einmal nach
einem Distanzschuss sein Können zeigen (31.).
In der zweiten Spielhälfte eröffnete Nils Körner bereits nach
zwei Minuten den Torreigen, nach einer Kombination mit
Lindon Imeri war er aus spitzem Winkel erfolgreich (47.).
Gegen immer mehr nachlassende Schönauer erhöhte Lindon
Imeri nach einer Gerwig-Flanke per Kopf auf 2:0 für den FVB
(72.). In der 76. Minute war erneut Kai Gerwig der Vorberei-
ter, Dennis Ludkowski verwandelte seinen Eckstoß zum 0:3.
Für den Endstand sorgte erneut Ludkowski, er hämmerte den
Ball aus der Distanz zum 0:4 unter die Querlatte.
An diesem Wochenende wird die zweite Runde ausgespielt.
Der FV Brühl hat dieses Mal Heimrecht und empfängt am
Sonntag um 17.00 Uhr den SV Sandhausen 2, der sich mit
einem 11:1-Kantersieg gegen Weinheim 2 qualifizierte.
Bereits am heutigen Freitag nimmt der FVB mit seiner Lan-
desliga-Elf am Sonnenklar-Cup des SC RW Rheinau teil (ab
17.00 Uhr). Das Turnier wird am Samstag um 16.30 Uhr fort-
gesetzt, wobei dann die 2. Mannschaft zum Einsatz kommt.
vm

Caroline Kopp und Mathias Werwie erfolgreich bei den
Schüler-Kreis-Einzelmeisterschaften 2009

Bei herrlichem Wetter fanden in Walldorf die diesjährigen
Kreis-Einzelmeisterschaften der Schüler/innen statt. Mit der
stattlichen Anzahl von 23 Athletinnen und Athleten ging die
ARGE Leichtathletik des FV 1918 Brühl und SV Rohrhof in
verschiedenen Disziplinen überaus erfolgreich an den Start.
Caroline Kopp (W9) verteidigte ihren Vorjahrestitel im Weit-
sprung mit 3,60 m, und Mathias Werwie (M9) holte sich den
Titel über 50 m in 8,07 s. Klasse!
Vize-Kreismeister wurden Peter Luca (M7) im Ballwurf, Vi-
vien Stillger (W7) im 50-m- und 800-m-Lauf.
Den jeweils dritten Platz belegten Chelsea Schönung (W8)
im 800-m-, Paul Niklas (M7) im 50-m-Lauf und Franziska
Schechinger (W12 mit 1,37 m im Hochsprung. Super! Paul
Niklas sprang außerdem 2,39 m weit, was Platz 9 bedeutete.
Marcel Jahn (M6) sprang 2,06 m weit und warf den Ball 7,00
m weit. Philip Sinn (M5) sprang 1,96 m weit und warf den
Ball 9,00 m weit. Philip war im Starterfeld M7 der jüngste
Starter und schlug sich mit seinen Ergebnissen ganz toll, wei-
ter so! Kornel Ockert (M7) lief die 50 m in 10,9 s, sprang 2,29
m weit und warf den Ball 16,00 m weit. Antonia Förster (W7)
lief die 800 m in 3:32,47 min und erlief den 4. Platz. Julia
Gruber (W8) warf den Ball 10,00 m weit. Alina Jakob (W12)
hatte das größte Programm, sie erreichte über 75 m das A-
Finale und wurde hier 6. Im Weitsprung kam sie auf den
5. Platz und im Hochsprung mit übersprungenen 1,25 m auf
Platz 10.
Franziska Schechinger (W12) sprang 3,76 m weit und warf
den Ball 33,50 m weit. Vanessa Schubert (W12) sprang 4,23
m weit, warf den Ball 28,50 m weit und übersprang 1,28 m.
Dominic Schieszl (M12) lief die 75 m in 12,20 s und sprang
3,78 m weit. Fabio Sudano (M12) lief 11,45 s und sprang 3,87
m weit.
Lars Jakob (M10) lief die 50 m in 8,63 s, sprang 3,38 m weit
und warf den Ball 37,50 m weit. Tamara Hoffmann (W10) lief
die 50 m in 8,61 s, sprang 3,16 m weit und warf den Ball 20,50
m weit. Shirin Alizadeh (W10) kam im 50-m-Lauf ins B-Finale
und wurde mit 8,38 s 5.
Laura Hendricks (W9) kam ins A-Finale über 50 m und holte
den 7. Platz, im Weitsprung kam sie auf 2,88 m.
Caroline Kopp (W9) kam nach ihrem Einzeltitel im Weit-
sprung auch über 50 m ins B-Finale und wurde hier mit 8,96 s
Vierte. Franziska Esser (W11) lief die 50 m in 9,39 s und warf
den Ball 13,50 m weit. Julia Heinrich (W11) lief 9,04 s und
sprang 2,87 m weit. Jochen Gruber (M10) lief die 50 m in 9,44
s, warf den Ball 24,00 m weit, sprang 3,10 m weit und lief die
1000 m in 4:09,06 min.
Allen einen herzlichen Glückwunsch zu ihren erbrachten
Leistungen!
M.S.
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Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Aktiv und gesund!
SV Rohrhof 1921 e.V. startet Gesundheitsinitiative mit dem
Badischen Sportbund Nord
Der SV Rohrhof 1921 e.V. und der Badische Sportbund Nord
(BSB) gehen gemeinsam gegen Bewegungsmangel und fal-
sche Ernährung in der Gesellschaft an. Die neue Gesundheits-
initiative "mach2. Besser essen. Mehr bewegen" soll zu einem
gesünderen Leben führen. Der erste mach2-Kurs des SV
Rohrhof 1921 e.V. beginnt am 28.09. um 17.15 Uhr in der
Sporthalle des SV Rohrhof 1921 e.V. (Gartenstr. 45). Die
Teilnehmer können bei ihrer Krankenkasse die Übernahme
der Kursgebühren in der Höhe von 60,00 E beantragen.
Deutschland isst fett und bewegt sich zu wenig. Dabei braucht
es nicht viel, um sich auf den Weg in ein gesundes Leben
zu machen: Gemüse statt Hamburger, Salat statt Pommes.
Ähnlich einfach lässt sich mehr Bewegung ins Leben bringen:
Fahrrad statt Auto, Treppe statt Aufzug, Spaziergang statt
Fernseh-Couch. Wenn dann täglich noch eine extra Portion
Bewegung im Sportverein hinzukommt, ist das genau der rich-
tige Weg zu einem gesünderen Lebensstil und einem besse-
ren Wohlbefinden.
Genau auf diese ausgewogene Kombination von besserem Es-
sen und mehr Bewegung setzen die Gesundheitskurse der Ini-
tiative "mach2". Nach einem erfolgreichen Projektjahr 2008
werden auch in diesem Jahr 20 Sportvereine in Nordbaden,
darunter der SV Rohrhof 1921 e.V., einen mach2-Kurs anbie-
ten. Dort sollen die Teilnehmer in zwölf Einheiten nachhaltig
zu einem "bewegten" Leben mit gesunder Ernährung geführt
werden. Zehn der zwölf Termine sind Bewegungseinheiten,
die mit Ernährungslehre kombiniert sind. Weitere zwei Male
dreht sich alles komplett um Ernährung in der Theorie. Dabei
werden die Vereine durch qualifizierte Ernährungsfach-
kräfte unterstützt.
Anmeldungen zum neuen Gesundheitskurs "mach2. Besser
essen. Mehr Bewegen" des SV Rohrhof 1921 e.V. nehmen
Elke Schwenzer, Tel. 06202/77278, und Sonja Reith, Tel. 0621/
8060685, entgegen. Weitere Informationen zu mach2 finden
Sie im Internet unter www.mach2.de.

Fußballvorschau:
Pokalspiel des SVR
In der ersten Runde des Kreispokals trifft der SVR am Sonn-
tag, 09.08., 17.30 Uhr, in Mannheim auf die Elf von SV Poli-
zei Mannheim.
T.K.

Martin-Hufnagel-Turnier vom 04.08. bis 08.08.
Das 22. Martin-Hufnagel-Gedächtnisturnier für aktive Fuß-
ballmannschaften richtet der Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
in der Zeit von Dienstag, 04.08., bis Samstag, 08.08., auf der
Anlage in der Gartenstraße aus. Dabei streiten zwölf Mann-
schaften aus der näheren Umgebung um den Turniersieg und
nutzen dieses Turnier zur Vorbereitung auf die Ende August
beginnenden Verbandsrundenspiele. Von Dienstag bis Frei-
tag (jeweils ab 18.00 Uhr) werden in vier Gruppen die Grup-
penersten ermittelt, die am Samstag (ab 15.00 Uhr) die Halb-
final- und danach die Finalspiele (ab 17.15 Uhr) bestreiten.
In der Gruppe 1 treffen Olympia Neulußheim, Polizei Mann-
heim und der SV Rohrhof 1 aufeinander, in der Gruppe 2
spielen RW Rheinau, SC 08 Reilingen und FC Badenia
Hirschacker.
SSV Vogelstang, Alemania Rheinau und Spvgg 06 Ketsch
bilden die Gruppe 3 und TSV Neckarau, SV 98 Schwetzingen
II und SC Pfingstberg-Hochstätt die Gruppe 4.
Der Sportverein Rohrhof würde sich freuen, zahlreiche
Freunde und Anhänger des Fußballsports während der Tur-
niertage auf der Anlage begrüßen zu dürfen, und sorgt für
das leibliche Wohl der Gäste.

Spielplan:
Gruppe 1:
SV Rohrhof 1, Polizei Mannheim, Olympia Neulußheim

Dienstag, 04.08.
18.00 Uhr SV Rohrhof I - Olympia Neulußheim
19.00 Uhr Polizei Mannheim- Olympia Neulußheim
20.00 Uhr Polizei Mannheim - SV Rohrhof 1
Gruppe 2:
RW Rheinau, SC 08 Reilingen, Badenia Hirschacker
Mittwoch, 05.08.
18.00 Uhr RW Rheinau - Badenia Hirschacker
19.00 Uhr SC 08 Reilingen - RW Rheinau
20.00 Uhr Badenia Hirschacker - SC 08 Reilingen
Gruppe 3:
SSV Vogelstang, Alemania Rheinau, Spvgg 06 Ketsch
Donnerstag, 06.08.
18.00 Uhr Alemania Rheinau - Spvgg 06 Ketsch
19.00 Uhr SSV Vogelstang - Alemania Rheinau
20.00 Uhr Spvgg 06 Ketsch - SSV Vogelstang

Gruppe 4:
TSV Neckarau, SV 98 Schwetzingen II, SC Pfingstberg-
Hochstätt
Freitag, 07.08.
18.00 Uhr SV 98 Schwetzingen II - SC Pfingstb.-Hochstätt
19.00 Uhr TSV Neckarau - SV 98 Schwetzingen II
20.00 Uhr SC Pfingstb.-Hochstätt - TSV Neckarau

Abteilung Ski und Freizeit
Ab kommenden Montag, 03.08., "geht" die wöchentliche Fit-
nessgymnastik der Abteilung Ski und Freizeit in die Sommer-
ferien. Start nach den Sommerferien ist erstmals wieder am
Montag, 14.09.

Fußball-Feriencamp beim SV Rohrhof 1921 e.V.
vom 05. bis 08.08.
Trainieren wie die Profis mit der Nachtmann-Fußballschule
Im Rahmen der Sommertour 2009 der Nachtmann-Fußball-
schule findet beim SV Rohrhof 1921 e.V. auf der Anlage in
der Gartenstraße 45 vom 5. bis 8. August ein Fußball-Ferien-
camp statt. Täglich von 10.00 bis 16.30 Uhr trainieren Junio-
renspieler und -spielerinnen der Jahrgänge 1993 bis 2003 wie
ein Profi! Geboten wird allen Teilnehmern ein abwechslungs-
reiches Programm inkl. des Barmer-Fußball-Führerscheins.
Das Trainerteam der Nachtmann-Fußballschule steht seit fast
zehn Jahren für eine hochwertige fußballerische Ausbildung
und Nachwuchsförderung. Über 6.000 begeisterte Teilnehmer
in 100 Camps und Stützpunkten haben bereits am Training
teilgenommen. Alle Spieler werden dieses Jahr mit Trikot,
Hose und Stutzen (PUMA) ausgestattet!
Der Vier-Tage-Fußballspaß kostet 129 E und beinhaltet ein
umfangreiches Leistungspaket inkl. Verpflegung. Es emp-
fiehlt sich eine zeitnahe Anmeldung, da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist. Als kostenpflichtiges Zusatzmodul (Mittwoch bis
Freitag, 3 Tage, 16.00 bis 18.00 Uhr) können die Teilnehmer
der Veranstaltung auch Qigong als Mentalbuchung buchen.
Alle Infos und Anmeldeformulare rund um das Fußball-Feri-
encamp, Stützpunkte etc. sind im Internet unter www.nacht-
mann-fussballschule.de abrufbar.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Kinderferientag auf dem Tennisplatz
am Freitag, 7. August
Gruppe I (6 - 15 Jahre), 10.00 - 12.30 Uhr - 42 Teilnehmer
Gruppe II (6 - 15 Jahre), 13.30 - 16.00 Uhr - 42 Teilnehmer

Mitteilung für alle Helferinnen und Helfer!
(Bitte auch Hinweise am schwarzen Brett beachten!)
Treffpunkt für die Betreuer/innen der verschiedenen Grup-
pen ist wie folgt:
Gruppe I morgens, 9.30 Uhr
Gruppe II mittags, 13.00 Uhr
Falls es leicht regnen sollte, bitte trotzdem erscheinen, es wird
dann an Ort und Stelle entschieden, ob gespielt werden kann
oder nicht!
Bei Dauerregen fällt die Veranstaltung aus!
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Sollte jemand trotz Anmeldung kurzfristig verhindert sein,
bitte umgehend Ellen Dobbertin (Tel. 71455 mit AB) infor-
mieren, da die eingeteilte Gruppe sonst ohne Betreuer ist.

Geheimnisvoller Sommernachtstraum - ein voller Erfolg!
Präsident Helmut Geigges begrüßte als "Burgherr" die zum
Teil in historische Kostüme gewandeten Gäste. Nach einem
Glas Geisterwasser (Sekt) wurde das reichhaltige Büffet er-
öffnet. Tomas Jambor und sein Team hatten für jeden Ge-
schmack etwas vorbereitet: Vorspeisen- und Salatbüfett, Teu-
felsspieß und Räuberpfanne, Gemüsevariationen usw. Abge-
rundet wurde das Ganze durch Dessertvariationen.
DJ Herbert begleitete den Abend vom stampfenden Beat bis
zum Klang der Schalmeien. Christel Oszcipok hatte ein ab-
wechslungsreiches Programm zusammengestellt: Es wurde
gruselig. Die Vampire zeigten einen Ausschnitt aus dem Mu-
sical "Elisabeth". Danach kreierten die Rohrhöfer Göggel ei-
nen Tanz der Walpurgisnacht.
Das Tennisclub-Volk war begeistert. Die nächste Tanzrunde
wurde eingeläutet.
Nun kamen die Eigengewächse des Tennisclubs zum Zug. Das
Schachtelballett in Form der Damen 40 legte eine kesse Sohle
aufs Parkett. Das Publikum tobte.
Der letzte Höhepunkt schloss sich an. Das "Fever" brach aus.
Fünf schwarz gekleidete Gestalten tanzten zum Lied der Flip-
pers "Aber dich gibt’s nur einmal für mich", wobei sie sich
angstvoll um ihr "bestes Teil" sorgten.
Natürlich gab es auch wieder etwas zu gewinnen in Form
einer Schätzfrage: "Wie viel cbm Wasser hat der Tennisclub
zwischen 2004 und dem 31.12.2008 für die Bewässerung der
Tennisanlage aus dem Brunnen über die Wasseruhr be-
zogen?"
Der Sieger gewann eine Schlägerbespannung, der zweite Preis
war eine Flasche Magnum und der 3. Preis eine Flasche Sekt.
Danach amüsierten sich die Gäste noch lange auf der Tanz-
fläche und an der Hexenbar.
Wie wird wohl das Motto für nächstes Jahr lauten?
JD

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Neuer DiscoFox-Workshop in Oftersheim
Neben einer Vielzahl tanzsportlicher Betätigung bietet der
TSC Kurpfalz e.V. einen DiscoFox-Workshop während der
Sommerferien an.
Paare, die sich angesprochen fühlen, erlernen diesen Tanz von
Grund auf oder können bereits vorhandenes Wissen wieder
auffrischen und erweitern.
Trainiert wird an sechs Abenden von jeweils 20.00 bis 21.30
Uhr.
Trainingsort ist der Spiegelsaal des "Kronprinzen" Ofters-
heim in der Mozartstraße 21. Erster Übungsabend ist Mitt-
woch, 26.08.
Anmeldung und Informationen ab sofort unter Tel. 0174/
7225577 oder 0172/6220278.
Mehr Informationen über weitere Angebote entnehmen Sie
unserer Homepage www.tsc-kurpfalz.de.

Obst- und Gartenbauverein
Brühl
Grillfest
Am Samstag, 1. August, findet in der Gartenanlage Pferchstü-
cker ab 18.00 Uhr das diesjährige Grillfest des Obst- und Gar-
tenbauvereins statt. Um ein reichhaltiges Salatbüfett zu erhal-
ten, bitten wir um eine Salatspende. Bitte bringen Sie Ihr
eigenes Essgeschirr mit.
Die Vorstandschaft freut sich auf viele Besucher.
E.H.

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter Tel. 2003-
89 entgegen.

Kostenlos abzugeben ist:
dunkelbraune Ledergarnitur, 3er-Sofa, 2er-Sofa
2 Langlauf-Skier-Sets mit Stöcken und
Schuhen (Frau Gr. 40, Mann Gr. 44) Tel. 73314

Teichbecken, 2 x 1,50 x 0,53 Tel. 5777477

Mehrere hellgraue, moderne Möbelstücke:
- 2 Schreibtische mit Zwischenstück
- 3 kleine Schränke
- 2 große Schränke mit Türen
- 2 Regale
schwarzes Sideboard Tel. 0176/22791883

tragbares Fernsehgerät 71985

Espressomaschine Saeco Magic
Computer, funktionsfähig, ohne Festplatte Tel. 71716

Appel + Ei Schwetzingen
"Einkaufen für wenig Geld"
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (außer feiertags) 12.00 - 16.00 Uhr
Samstag (außer feiertags) 10.00 - 13.00 Uhr
Montag geschlossen
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Tel. 06202/931-424

Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den
Rhein-Neckar-Kreis unter Tel. 06202/931-424.

- Anzeige -


